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Die erste Hauptversammlung des Vereins der Informations- und Dokumentationsfachpersonen fand 
am 29. November 2008 in der Schweizerischen Nationalbibliothek in Bern statt. Anwesend waren 11 
Mitglieder (von total 22) und zwei Gäste des Partnervereins AAID. Der Vereinsname wurde an der HV 
von VIDA (Verein der Informations- und Dokumentationsassistentinnen und -assistenten) in VIDF 
(Verein der Informations- und Dokumentationsfachpersonen) geändert, um künftig auch I+D-
Spezialistinnen und -Spezialisten sowie andere Berufsleute besser erreichen zu können. Ausserdem 
wird es nach Einführung der neuen Ausbildungsreform keine "neuen" I+D-Assistentinnen und  
-Assistenten mehr geben, da die Berufsbezeichnung in "Fachfrau/Fachmann I+D" umbenannt wurde. 
Der Vereinsvorstand wurde an der Hauptversammlung um ein Mitglied erweitert. Joëlle Gantenbein 
hat das Amt der Beisitzerin übernommen. Isabelle Caruso (Präsidentin), Daniel Ott (Vizepräsident), 
Debora Meier (Sekretärin) und Matthias Zimmerli (Kassier) wurden erneut in ihr Amt gewählt. Als 
Revisoren für die nächste HV konnten die Vereinsmitglieder Bernd Martin Rohde und Antonia Ursch 
verpflichtet werden. 
 
Die Vereinswebsite inklusive Logo wurde bis Anfang Februar 2009 auf den neuen Vereinsnamen 
angepasst. Ausserdem konnte bis März 2010 eine Galerie mit Bildern der verschiedenen Ausflüge und 
Veranstaltungen online geschaltet werden.  

 
Die neue Galerie des VIDF 

Als Werbemittel wurden im Frühling 2009 neue Flyer produziert, die unter anderem an die neuen I+D-
Berufsschulklassen verteilt werden konnten. Der Druck neuer Visitenkarten ist noch in Vorbereitung. 
 
Am 17. März 2009 und am 4. März 2010 vertrat die Präsidentin erneut den VIDF an der BIS-
Beiratssitzung. An der BIS-Generalversammlung vom 22. Juni war die Beisitzerin anwesend.  
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Die achte Hauptversammlung des Partnervereins AAID fand am 2. April 2009 in Yverdon statt. Aus 
organisatorischen Gründen konnte leider kein VIDF-Vorstandsmitglied daran teilnehmen. 
 
Die Lehrabschlussfeier der Berner und Zürcher Berufsschulklassen, genannt LAPéro, fand am 2. Juli 
2009 in Bern statt. Der VIDF wurde an der Feier durch die Präsidentin und die Sekretärin vertreten. 
Sie konnten bei dieser Gelegenheit verschiedene Gespräche führen, neue Kontakte knüpfen und die 
neuen Werbeflyer sowie die Einladungen zum ersten Weiterbildungsausflug, an die neuen 
Berufskolleginnen und -kollegen verteilen. 

  
Die UB Konstanz 

Der erste vom VIDF organisierte Weiterbildungsausflug fand am 20. Juni 2009 statt. Es wurde eine 
Führung durch die Burgerbibliothek Bern und die Ausstellung „Schachzabel, Edelstein und der Gral: 
Spätmittelalterliche Handschriftenschätze der Burgerbibliothek Bern“ in der Zentralbibliothek Bern 
organisiert. Anschliessend konnten das Tiefmagazin und der Fluchtstollen der ZB besichtigt werden.  
Genau zwei Monate später, am 20. September 2009, fand der zweite Weiterbildungsausflug des VIDF 
statt. Die Führung durch die Universitätsbibliothek Konstanz, welche als eine der wenigen deutschen 
Bibliotheken einen 24h-Betrieb führt, beeindruckte alle Teilnehmenden sehr. Auch die anschliessende 
Schifffahrt von Konstanz bis Stein am Rhein war die lange Reise wert. 
Der für Herbst 2009 geplante Webdesign-Kurs konnte leider nicht stattfinden, da die Kursleitung 
kurzfristig ausfiel. Die Weiterbildung musste daher auf das nächste Jahr verschoben werden. 
 
Am 11. Internationalen Buch- und Literaturfestival in Basel, der Buch09 vom 13. bis 15. November 
2009, wurde zum ersten Mal auch eine Berufsinformationsbörse in Form eines gemeinsames Standes 
der verschiedenen Berufsverbände angeboten. Unter vielen anderen waren auch die I+D-
Berufsausbildungen präsent, wobei einige VIDF-Mitglieder den Standbesuchenden Fragen zur 
Ausbildung und dem Berufsalltag beantworten konnten. Auch dieser Anlass bot eine einmalige 
Gelegenheit, um sich mit verschiedenen Berufskolleginnen und -kollegen auszutauschen und nebst 
der I+D-Berufsausbildung, für den VIDF Werbung zu machen. 
 
Anfang März 2010 besteht der VIDF aus 25 
Mitgliedern aus der gesamten deutschsprachigen 
Schweiz. Zwei davon sind Passivmitglieder, die 
restlichen Aktivmitglieder. Im vergangenen Jahr 
wurden zwei Vereinsaustritte und fünf Vereins-
eintritte verzeichnet. Es wurden insgesamt drei 
Vorstandssitzungen abgehalten, die teilweise 
öffentlich waren.

Der Stand der Berufsinformationsbörse an der Buch09 
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